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Berlin 5 Okt Der Kaiſer nahm wie dem Reichs und
Staats Anz aus Theerbude gemeldet wird den Vortrag des
Geh Regierungsraths Mieß ner und geſtern den Vortrag des
Chefs des Militärkabinets Generals v Hahnke entgegen

Vom Fürſten Bismarck
Da zur Stunde gerade ſchwere Beſorgniſſe wegen des Ge

ſundheitszuſtandes des Fürſten die Runde machen ſo ſei aus
einem Artikel Bismarck s Arzt, welchen die Zukunft
in ihrem neueſten Hefte veröffentlicht eine Stelle wieder
gegeben die als ein beruhigender Beitrag zur Sache gelten
kann Es heißt da

So vor drei Wochen als aus Kiſſingen die Nachrichten
iminer bänglicher lauteten und in den Redaktionen für die
Trauerbowle ſchon die vier Elemente bereit gehalten wurden
gab es doch einen angſtvollen Moment wo man befürchten
mußte aus der deutſchen Geſchichte den vorläufig letzten Einer
verſchwinden zu ſehen Auch für die Bekannten des Hauſes
Bismarck war es ſchwer über das Befinden des Fürſten Zu
verläſſiges zu erfahren denn die Zeitungen bevorzugten offenbar
den ſenſationellen Schrecken und dem immer freundlichen Dr
Ehryſander der in kritiſchen Zeiten von Anfragen und Bitten
um Auskunft ohnehin ſchon über Gebühr zu leiden hat mochte
man ohne drängende Noth doch nicht neue Beläſtigung auf
bürden Da erhielt ich als in der Preſſe gerade ein anſehn
licher Grabhügel geſchichtet war aus Hohenſchwangau ein
Telegramm Schweninger war dort hatte im Gebirge für
einen Augenblick Athem geſchöpft und ſandte einen Gruß aus
dem heitere Zuverſicht ſprach Von der Stunde an war ich
ganz ruhig der Profeſſor war mit einer ſchweren Lungen
entzündung im vorigen März von der Riviera ſpornſtreichs

nach Friedrichsruh gereiſt um bei den Strapazen der Geburts
tagsfeier nicht an der Seite des Fürſten zu fehlen er würde
ihn jetzt nicht eine Minute allein laſſen wenn ernſte Gefahr
auch nür von fern zu fürchten wäre

Jntereſſant iſt auch was dann weiter über die Art und Weiſe
wie Schweninger zu Bismarck kam mitgetheilt wird Dieſe
Stelle lantet

Schweninger kam auf dem Wege nach Danzig über Berlin
Tr Bismarck war ein gänzlich aufgegebener Mann Die

iagnoſe ſchwankte höchſtens noch zwiſchen Magen und Leber
krebs die Schmerzen waren unerträglich und Kräfte und Ge
wicht nahmen mit jedem Tage ab Auch da gab der junge
Doktor nur allgemeine Belehrung kaum aber war er in
Danzig angelangt ſo rief ihn auch ſchon ein Telegramm zurück
Er fand die Familie in heller Verzweiflung den Fürſten halb
entſchloſſen rückhaltios ſich ihm anzuvertrauen wenn er ſofort
bleiben wolle Die Scene ſoll recht dramatiſch geweſen ſein
kurze aber entſchiedene Pourparlers die Umgebung in Aengſten
plößlich ein Ruck an der Klingel ſollte er ihn etwa hinaus
werfen nein Holen Sie die Sachen des Herrn Doktors
von der Bahn Und der Herr Doktor zog ins Reichskanzler
palais wie er ging und ſtand im hellen Reiſeanzug und die
erſte Vervollſtändigung ſeiner Toilette wurde ich will s nur
getroſt verrathen ſpäter erſt aus der goldenen Hundert
undzehn bezogen

Alſo Leibarzt des Fürſten Bismarck und in der langen Reihe
der Aerzte die an dieſem mächtigen Körper ſich auf gut Glück
und ohne Erfolg verſucht hatten gerade Nummer 101 Aber

eine ganz andere Nummer Noch jetzt pflegt der Fürſt zu
ſagen Der Unterſchied zwiſchen Schweninger und meinen
früheren Aerzten beſteht darin daß ich die anderen behandelte
während er mich behandelt So war es vom erſten Tage an
Mit unglaublicher Energie wurden diätetiſche und therapeutiſche
Verordnungen gegeben und befolgt alle Organe mußten prompt
funktioniren und der Schlaf ſich einſtellen ohne daß mit künſt
lichen Mitteln nachgeholfen wurde Vierzehn Tage und Nächte
wich der Arzt nicht von des Patienten Seite und wie durch
aber rief er den Schlaf den Appetit den Humor und das

ertrauen wieder herbei Am fünfzehnten Tage aber da der
Arzt zum erſten mal wieder an die friſche Luft gekommen war
geſtattete der Kranke in ſeiner wieder erwachten Lebensluſt ſich
einen Exceß der nicht auf der Liſte der Verordnungen ſtand
er löffelte behaglich einen tiefen Teller voll Buttermilch aus
Entſetzen des Arztes Erbrechen des Kranken ein Aufall von
Gelbſucht die ganze Wirkung der vierzehn Tage zerſtört Das
war natürlich Waſſer auf die Mühlen der Neider und Kläffer

Er hat ihm den Reſt gegeben Um den Kranken ſolchen
Einflüſterungen zu entziehen und um vor lockender Buttermilch
ihn beſſer bewahren zu können entführte Schweninger ihn
nach Friedrichsruh dann nach Gaſtein wo überall unter
ſtreugſter Kontrolle an der Hebung der Kräfte und der
Beſſerung aller Funktionen tapfer gearbeitet wurde und ge
leitete ihn erſt im nächſten Frühjahr wieder nach Berlin Das
gab denn ein großes Staunen der Fürſt der ſonſt die Nacht
durch gewacht und am Tage geſchlafen hatte der die Geheim
räthe manchmal noch um drei Uhr morgens zu ſich beſchied
der erſchien nun um acht Uhr früh bei Herrn v Puttkamer
friſch ſchlank und geſund elaſtiſch um fünfzehn Jahre jünger
geworden und feſt entſchloſſen nicht mehr wie früher um
e hegder gar um zwei Uhr mittags das weiche Bett zu

erlc

Am Schluſſe des Artikels der Zukunft wirdZuk geſagt ProfSchweninger habe vor der Äbreiſe nach Kiſſingen auf das
über ſeinem Schreibtiſche hängende von Lenbach gemalte Bild
des Fürſten deutend erklärt So alt wie ſein alter
Kaiſer kann und muß mein Fürſt mindeſtens
werden Uebrigens auch heute wieder zwei die
uten Nachrichten über das Befinden Bismarck s bekräftigende
Ldeldungen vor Die Frkf Zeitg nämlich ſchreibt Nach

Eingang der Meldung der Rudolſt Landesztg über den
uſtand des Fürſten Bismarck erſuchten wir einen ſicheren

Zewährsmann in Kiſſingen telegraphiſch um zuverläſſige Nachricht Die heute s mittag 5 Uhr von Kiſſingen
eingetroffene Meldung lautet Das Beſinden des Fürſten Bis
marck iſt ſo gut daß die Abreiſe auf Sonnabend feſt
ſt iſt Ferner meldet man der Nationalzeitung aus
eiſſingen vom 5 d Das Befinden des Fürſten Bismarck iſt

grenze iſt dem

heute gut geſtern machte derſelbe trotz naßkalter Witterung
eine Spazierfahrt Die Abreiſe per Extrazug iſt auf Sonn
abend mittag augeſetzt

Von der Weinſteuer
Dem von der Nordd Allg Ztg in ſeinen Umriſſen an

gedeuteten Weinſteuergeſetze ſtellt die Natl Korr kein
günſtiges Prognoſtikon Das Organ ſchreibt Den Bundes
ſtaaten in denen zum Theil eine Weinſteuer beſteht ſoll die
Beſteuerung der minderwerthigen Weine überlaſſen bleiben
Die Reichsſteuer ſoll nur den Wein über eine gewiſſe Werth
grenze hinaus treffen Bis zu einem gewiſſen Höchſtſteuer
ſatze ſoll auch ſämmtlichen Gemeinden die Beſteuerung des
Weines freigegeben werden Dieſe Veröffentlichung hat die
ſelbe Lücke wie diejenige des Tabakſteuerentwurfs es fehlt die
Hauptſache die Angabe der Steuerſätze und der Werth
grenze von welcher ab die Reichsſteuer beginnen ſoll Jn
letzterer Beziehung wird nur geſagt die Feſtſtellung der Werth

undesrathe vorbehalten Vermuthlich ſind
ſich die Regierungen über dieſen Hauptpunkt noch nicht einig
Wenn bisher ohne Widerſpruch 50 M für das Hektoliter als
Werthgrenze angegeben wurde ſo vermögen wir in einem ſo
niedrigen Preis einen geeigneten Vorſchlag nicht zu erkennen
Darunter fällt auch in den Weinländern mit billigſten Preiſen
faſt jedes Produkt bis herab zu dem Trunk des kleinen
Mannes ein Stoff den man keineswegs als Qualitätswein
bezeichnen kann
Apfelwein Ohne eine weſentliche Hingufſchiebung dieſer
Steuergrenze wird der Entwurf auf ſchwer überwindliche
Schwierigkeiten ſtoßen

Das allgemeine gleiche Wahlrecht in Preußen
Die Frage der Betheiligung der Sozigldemokraten an den

Landtagswahlen kann nicht zur Ruhe kommen Genoſſe
Bernſtein in London hat in einem Artikel der Neuen Zeit
das Geſpenſt aufgeſcheucht und Vorwärts und ſchließlich ſogar
Herr Singer in Perſon haben ſich vergeblich bemüht den un
bequemen Frager zur Ruhe zu verweiſen was aber beiſpiels
weiſe die magdeburger Genoſſen nicht abhält für die Betheiligung
zu ägitiren Jetzt kann der Vorwärts nicht umhin der Zu
ſchrift eines Dr Leo Arons Raum zu geben welche vorſchlägt
von der Aufſtellung eigener Kandidaten vollſtändig abzuſehen
dagegen jeden Kandidaten der anderen Parteien aufzufordern
in ſein Programm den Satz aufzunehmen Jch werde in der
nächſten Seſſion einen Antrag anf Einführung des allgemeinen
gleichen Stimmrechts einbringen reſp einen ſolchen der von
anderer Seite eingebracht wird unterſtützen
entſprechend werden die Sozialdemokraten nun für die frei
ſinnigen Kandidaten eintreten müſſen Die freiſinnige Partei
hat bereits im Jahre 1891 einen formulirten Antrag wegen
Einführung des Reichstagswahlrechts für das Abgeordnetenhaus
eingebracht Und bei der erſten Berathung des neuen Wahl
geſetzentwurfs in der Kommiſſion wurde der Autrag geſtellt
an die Spitze des Geſetzentwurfs folgenden Satz zu ſtellen
Statt der Dreiklaſſenwahl zum Abgeordnetenhauſe ſoll fortan
zum Abgeordnetenhauſe das Wahlſyſtem des Reichstages
eingeführt werden Der Antragſteller war niemand anders als
das freiſinnige Mitglied der Kommiſſion Es wäre ſo leicht
geweſen daß die übrigen 20 Mitglieder der Kommiſſion den
Antrag ohne weiteres beſeitigten Aber was geſchah Ein
anderes Mitglied der Kommiſſion ein Nationalliberaler verfiel
auf den geiſtreichen Ausweg einen Eventuglantrag einzubringenfür den Falt der Annahme des erſteren Antrages das Reichs

tagswahlrecht auch für die Wahl zur Gemeindevertretung ein
zuführen Und alle die nicht den Muth hatten klipp und klar
gegen das Reichstagswahlrecht für die Wahlen zum Abgeordneten
hauſe zu ſtimmen d h das Centrum und die Nationalliberalen
ſtimmten für den Eventuglantrag der mit 10 gegen 8 Stim
men angenommen wurde Dann aber wurde der ſo erweiterte
freiſinnige Autrag mit 12 gegen 6 Stimmen Freiſinnige und
Centrum abgelehnt Bei der dritten Berathung haben dann
die Freiſinnigen noch einen Verſuch gemacht zum wenigſten die
geheime Abſtimmung einzuführen aber auch dieſer Antrag wurde
gegen die Freiſinnigen und einen Theil des Centrums abgelehntweil man das Wahlgeſetz ſelbſt und damit die ganze Sterer

reform in Frage zu ſtellen fürchtete Wie unter anderen Um
ſtänden wenn die Wahlgeſetzfrage allein zur Debatte ſtände
die Entſcheidung fallen würde iſt ſchwer zu ſagen Aber
darüber wird ſich auch der Vorwärts nicht täuſchen können
der entſcheidende Schlag gegen das Dreiklaſſenwahlſyſtem wird
im Abgeordnetenhauſe ſelbſt fallen nicht in ſozialdemokratiſchen
Volfsverſammlungen oder in der Preſſe Und deshalb hätten
die Gegner dieſes Wahlſyſtems alle Urſache die freiſinnigen
Parteien in dieſem Kampfe zu unterſtützen

Verſchiedene Mittheilungen
Frhr v Wangenheim ſchreibt in dem im Korreſpondenz

blatt des Bundes der Landwirthe veröffentlichten Artikel
gegen den Handelsvertrag mit Rußland er und ſeine Geſinnungs
genoſſen wüßten ſehr gut daß ſie auf die Mitglieder der

wirthſchaftlichen Vereinigung des Reichstags faſt
zählen könnten Da dieſer Vereinigung über 25 Mitglieder
der nationalliberalen Partei angehören ſo ſieht ſich die
Nat Ztg zu folgender Gegenbemerkung veranlaßt Das iſt

ein großer Jrrthum Der im Reichstag gebildeten wirthſchaft
lichen c enlgeng ſind eine Anzahl Mitglieder namentlich aunationalliberale lediglich in der Vorausſebin beigetreten Laß
die Vereinigung die agitatoriſchen Wege der Herren
v Wangenheim und Genoſſen gehen werde Andere ebenſo auf
richtige Freunde der Landwirt ſchaft haben allerdings den Bei
tritt darum abgelehnt weil ſie jene Hoffnung nicht zu theilen
vermochten Es ſcheint daß ſie die Sachlage richtiger beurtheilthaben denn wenigſtens in der Korreſponden des Hut e hhie

Jn dieſem Preiſe ſteht ja nahezu ſchon der

Dieſer Parole

Landwirthe ringen auch nach der Bildung der wirthſchaftlichen
Vereinigung Unwiſſenheit und Gehäſſigkeit um die Palme

Nach amtlicher Exmittelung fielen im Jahre 1891 von den

in die landwirthſchaftlichen e reingezogenen Betrieben 52,9 Proz auf Preußen 148 Proz
auf Bayern 3,9 Proz auf Sachſen 7,4 Proz auf Württemberg
5,1 Proz auf Baden 5 Proz auf Elſaß Lothringen 4,2 Prozauf Heſſen und 0,7 Proz auf Mecklenburg Schwerin Auf je
einen der Betriebe kamen durchſchnittlich 2,57 verſicherte Per
ſonen n den Großbetrieben entfielen durchſchnittlich auf je
1000 Verſicherte 44 entſchädigte Verletzte in den Mittelbetrieben
1,53 und in den Kleinbetrieben 1,05 Verletzte

Ueber den Vertrauensbruch ſeines entlaſſenen Redacteurs
Cronheim ſagt der Vorwärts in einem längern Ar
tikel u a folgendes

Seit Jahr und Tag hat Herr Cronheim Mittheilungen ver
ſchiedenſter Art die er ſei es in ſeiner Vertrauensſtellung als
Redacteur des Vorwärts, ſei es durch den aus dieſer Stellung
reſultirenden kameradſchaftlichen oder freundſchaftlichen Umgang
erfahren hatte für baares Geld an die gegueriſche Preſſe ver
kauft obgleich er bei einer ganzen Anzahl von Notizen ſehr
genau wußte daß ihre Nichtveröffentlichung ſelbſiverſtändliche
Vorausſetzung und Ehrenpflicht war Durch volle drei Jahre
vom September 1893 bis in den Sommer 1890 zurück reichen
die uns vorliegenden von der Hand CEronheim s herrührendeu
Beweisſtücke

Das genügt

M Magdeburg 5 Oktt Der freiſinnige Bezirksverein Kaiſer Friedrich, der größte der hieſigen frei
ſinnigen Vereine berieth geſtern über die Frage des An
chluſſes an die Freiſinnige Volkspartei Es kam

dabei zu ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen den unbedingten
Anhängern der Volkspartei und ſolchen Vereinsmitgliedern die
den Zwieſpalt der beiden freiſinnigen Gruppen nicht auch in den
Verein getragen wiſſen wollen Es wurde ſchließlich mit großer
Mehrheit dem Anſchluß an die Volkspartei zugeſtimmt Es
werden durch dieſen Beſchluß Vereinsmitglieder aus dem Verein
herausgedrängt die ſich um die freiſinnige Partei in Magdeburg
im höchſten Grade verdient gemacht haben

Die Wahlbewwegnung
Der heute veröffeutlichte Wahlaufruf der freikonſer

vativen Partei tritt für den baldigen Erlaß eines Schul
dotationsgeſetzes ein Es heißt in demſelben Vor
ſchläge d h der Zedlitz ſche Geſetzentwurf welche der
preußiſchen Volksſchule den Charakter einer Veranſtaltung des
Staates zu nehmen und ſie von ihrer jetzigen Höhe herab
zudrücken drohten ſind erfolgreich abgewehrt dabei traten aber
ſo ſchwere Gegenſätze hervor daß die Wiederaufnahme des
Planes eines vollſtändigen Volksſchulgefetzes für lange Zeit
ausgeſchloſſen erſcheint und die Ordnung der inneren Angelegen
heiten der in der Regel konfeſſionel geordneten Volksſchule und
die Förderung der religiös ſittlichen Erziehung unſeres Volkes
Sache der Verwaltung bleiben muß Dringend iſt dagegen
der baldige Erlaß eines Schuldotationsgeſetzes geboten durch
welches die äußeren Verhältniſſe der Schule nach den Grund
ſätzen unſerer Verfaſſung geordnet werden

Landtag swahlen in Heſſen
Geſtern fanden im Großherzogthum Heſſen die Erſatz

wahlen zum Landtag in 22 Wahlkreiſen ſtatt Das Ergebniß
liegt noch nicht vollſtändig vor die Nationalliberalen haben
aber ſieben Mandate an Freiſinnige Ultramontane Antiſemiten
und Sozialdemokraten verloren wodurch indeſſen ihre Mehr
heit in der Kammer nicht aufgehoben wird Jn Offenbach iſt
ein Sozigldemokrat gewählt im Landkreis Gießen bisher von
dem freiſinnigen Abgeordneten Gutfleiſch vertreten ein Antiſemit
Die letzteren ziehen zum erſtenmal und zwar mit drei Ver
tretern in die Kammer ein

Halle 6 Okt Jn eiuer geſtern abend im kleinen Saale der
Kaiſerſäle ſtattgefundenen Verſammlung des Vereins

der Liberalen berichtete der Vorſitzende Hr Prof Dr Kohl
ſchütter über den bisherigen Verlauf der Unterhandlungen
mit dem Nationalliberalen Verein wegen eines gemein
ſamen Zuſammengehens bei der bevorſtehenden Landtags
wahl Danach iſt es zu einer Einigung bisher noch nicht ge
kommen da beide Parteien gegenſeitig die in Vorſchlag gebrachten
Kandidaten beanſtandeten Der Vorſtand des Liberalen Vereins
hat bei der Nominirung ſeines Kandidaten ganz davon abgeſehen
welche Stellung derſelbe innerhalb der Partei einnimmt da es
der Stellung des Vereins der Liberalen entſpricht daß bei der
Landtagswahl von den Streitigkeiten der Fraktionen nicht Notiz
genommen und lediglich ein als liberal bekannter Vertrauensmann
gewählt wird Die Art der Ablehnung des freiſinnigen Kandi
daten durch die Nationalliberalen hatte bei dem Vorſtande den
Glauben hervorgerufen daß von den Nationalliberalen ein Zu
ſammengehen nicht ernſtlich gewollt werde Dieſe Anſchauung
wurde aus der Verſammlung beraus auf Grund einer mit einem
hervorragenden Mitgliede des Nationallib Vereins ſtattgefundenen
Unterredung als vollſtändig irrthümlich bezeichnet und verſichert
die ernſte Abſicht mit dem Liberalen Verein zuſammenzugehen
beſtehe bei den Nationalliberalen auch jetzt noch Letztere hätten
lediglich gegen die Perſon des in Vorſchiag gebrachten Kandidaten

Bedenken gehabt weil man überzeugt ſei derſelbe werde in der
Wählerſchaft ſo wenig Anklang finden daß ein Sieg nicht mög
lich ſei Mit Rückſicht auf dieſe Erklärung und im Intereſſe des
Liberalismus wurde darauf beſchloſſen ein Zuſammengehen mit
den Nationalliberalen nicht an der Perſonenfrage ſcheitern zu
laſſen Man war einig in der Ueberzengung daß es ſich bei der
bevorſtehenden Wahl um ein Feſthalten liberaler Errungenſchaſten
eine Vertheidigung der koſtbarſten Güter auf den wichtigſten Ge
bieten unſeres Kulturlebens handelt Bei den Aufgaben im
künftigen preußiſchen Landtage müſſe ein Zuſammengehen aller

liberalen Parteien außerordentlich nützlich ſein Die Verſamm
lung beanftragte daher den Vorſtand einſtimmig mit den Nalional



liberalen weiter zu verhandeln auf der Grundlage daß als Kan
didaten der vereinigten Liberalen die Herren Prof Dr Fried
berg der bisherige nationalliberale Abgeordnete und Stärke
fabrikant und Stadtverordneter Karl Schmidt freiſinnig
aufgeſtellt werden Ueber das Ergebniß der Unterhand
lungen ſoll der Vorſtand dem Vereine möglichſt bald
Bericht erſtatten damit Verſchleppungen in den Vorbereitungen
zur Wahl vermieden werden Auf ausdrückliches Befragen er
klärte die Verſammlung als ihren Willen daß die Ablehnung
dieſer Vorſchläge ſeitens der Nationalliberalen den Abbruch der
Unterhandlungen zur Folge haben müſſe Wir ſprechen nunmehr
den dringenden Wunſch aus daß das in dem einſtimmig ge
faßten Beſchluſſe des Liberalen Wahlvereins liegende Entgegen
kommen auf der andern Seite diejenige Würdigung finden
möge die es verdient und daß die vereinigten Parteien die bei
der letzten Reichstagswahl einen ſo rühmlichen nicht hoch genug
zu ſchäßenden Sieg errangen dieſem erſten Streiche demnächſt
den zweiten ebenſo rühmlichen folgen laſſen Was bliebe übrig
wenn jetzt eine Einigung zwiſchen Nationalliberalen und Frei
ſinnigen nicht zuſtande käme Dann würden einerſeits die Frei
ſinnigen genöthigt ſelbſtändig vorzugehen und die National
liberalen würden ſich unter einer Verſündigung gegen ihr
politiſches Grundprinzib wieder dem Kartell anſchließen Da
trifft es ſich nun gut daß gerade heute der Wahlaufruf der
freikonſervativen Partei veröffentlicht wird Jn dieſem Auf
ruf wird gefordert ein Schuldotationsgeſetz Jſt es den
Freikonſervativen mit dieſer Forderung ernſt ſo werden ſie bei
den Landtagswahlen mit den Deutſchkonſervativen nicht zufammen
gehen können denn der Wahlaufruf der letzteren lehnt ein Schul
dotationsgeſetz ohne ein gleichzeitiges Schulgeſetz nach Zedlitz ſchem
Muſter entſchieden ab Stellen aber ſchon die Freikonſervativen
das das Kartell nothwendig ſprengende Schuldotationsgeſetz ſo
ſehr in den Vordergrund ſo ſollten doch die National
liberalen dies noch weit mehr thun und ſich mit der
Ueberzengung durchdringen daß ſie für dieſe vornehmſte der
Aufgaben des nächſten Landtages nimmermehr in den
Feſſeln des Kartells ſondern nur im Verein mit den etwas mehr
links ſtehenden Theilnehmern an ihrer politiſchen Grundanſchauung
wirken können Wenn daher korrektes politiſches Denken noch
eine Stätte hat im Wahlkampfe hoffen wir daß eine Einigung
aller Liberalen unſeres Wahlkreiſes für die bevorſtehende Land
tagswahl zuſtande kommt

Graf Balleſtrem der Nachfolger Windthorſt s in der Ver
tretung des Wahlkreiſes Meppen lehnt eine neue Kandidatur
ab da er dem politiſchen Leben fern bleiben möchte

Die Wahlſtunde iſt in Eſſen auf 11 Uhr morgens angeſetzt
worden um den Arbeitern Gelegenheit zu geben noch an der
Wahl theilnehmen zu können

h

Ausland
Oeſterreich Ungarn Jm ungariſchen Abgeordneten

h auſe erklärte am Donnerstag nach der durch den Grafen
Apponhyi erfolgten Vorlegung des Entwurfes einer
Adreſſe an die Krone der Miniſterpräſident Wekerle
die Regierung übernehme für den Jnhalt der ihr bekannt ge
weſenen königlichen Antworten die volle Verantwortung
Gegen ſtaatsfeindliche Agitationen treffe die Regierung die er
forderlichen Maßnahmen und ſie werde falls dies nöthig ſein
ſollte nene Geſetzesmittel beantragen Der Miniſterpräſident
kündigte ſodann die demnächſtige Vorlegung eines Geſetzent
wurfes betreffend das Verfammlungsrecht an Die Verfaſſung
und die Geſetze ſeien niemals vorher ſo energiſch betont worden
als in Boros Sebes und es ſei bedauerlich daß gerade
ungariſcherſeits die Ermahnung des Monarchen devolvirt
worden Der Miniſterpräſident wies endlich anf den im
öffentlichen Leben zu Tage tretenden Terrorismus hin betonte
den bleibenden Charakter der Ausgleichsbaſis und ſtellte eine
baldige Vorlage betr die ungariſche Hofhaltung in Ausſicht
Zum Schluſſe ſprach ſich der Miniſter gegen die oppoſitionellen
Anträge aus Lebhafter Beifall Die weitere Debatte wurde
auf Freitag vertagt

England Zum Stande des Streikes ſchreibt man uns aus
London Wie vorausgeſehen wurde beginnt ſich die Spaltung
unter den Grubenbeſitzern in einer für ſie nachtheiligen Weiſe
bemerkbar zu machen Durch die theilweiſe Jnbetriebſetzung
einer Anzahl von Zechen füllen ſich wieder die Unionskaſſen
und die Ausſtändigen werden widerſtandsfähiger So werden
am nächſten Freitag dadurch daß in 5 Gruben Derbyſhire s
die Arbeit zum alten Lohnſatz wieder aufgenommen worden
5000 Lſtrl zur Vertheilung an die Mitglieder des Grafſchafts
verbandes verfügbar ſein

Spanien Ein am Donnerstag abgehaltener Miniſterrath
in welchem die KöniginRegentin den Vorſitz führte beſchäftigte
ſich ausſchließlich mit der Frage des Angriffs gegen
Melitta Es wurde beſchloſſen energiſch gegen die Mauren
rorzugehen Jn der Umgebung des Platzes werden die Be
feſtigungsarbeiten ohne Unterbrechung fortgeſetzt Eine halbe
Brigade iſt von Malaga nach Melitta abgegangen Freitag i
wird eine zweite halbe Brigade dorthin folgen

Belgien Aus Charleroi wird vom 5 d gemeldet Eine
Schaar von 400 Streikenden beſchädigte die Eiſenbahn bei
Ranſart Die einſchreitende Geudarmerie wurde mit Stein
würfen empfangen gab Feuer und zerſtreute die Streikenden
Neun Perſonen wurden verhaftet Mehrere Haufen Streikender
durchſtreifen die Gegend

Braſilien Der pariſer Temps meldet Prinz Auguſt
von Sachſen Koburg ein Enkel Dom Pedro s des
ehemaligen Kaiſers von Braſilien habe ſich am Donnerstag
früh in Pauillac auf dem Packetboot Breſil eingeſchifft
Nun fragt ſichs wohin ſich der Prinz eingeſchifft hat Wäreſein Ziel Braſilien ſo müßte man daraus ſchließen daß ein

Plan zur Wiederherſtellung der Monarchie in jenem inter
eſſanten Lande beſtände Wie das Reuter ſche Bureau
erfährt ſehen ſich die Commandeure der fremden
Kriegsſchiffe vor Rio de Janeiro veranlaßt von ihren
Regierungen ſich neue Jnſtruktionen zu erbitten da die bra
lianiſche Regierung an mehreren Punkten der Stadt Rio mit
rtillexie verſehene Vertheidigungswerke errichtet um das

Feuer des Jnſurgenten Geſchwaders zu erwidern Die Com
mandeure bezweifeln daß ſie unter ſolchen Umſtänden imſtande
ſein würden zu interveniren um eine neue Beſchießung der
Stadt zu verhindern

Argeniini Republik Ein Manifeſt des Präſidenten
blik Saenz Pena ſpricht der Bevölkerung Dank

aus dafür daß ſie ſich um die Regierung geſchaart habe deren
Mitglieder unparteliſche und ehrenhafte Männer ſeien es
ſei lein Grund einer Revolte vorhauden Während des
Angriffes auf ta Fé ſind mehrere Anſiedler getödtet

a Die Kavallerie ſetzt die Verfolgung der Jnſurgenkten
ort

Marokko Dem londoner Globe geht aus Fez die brief
liche Mittheilung von der Entdeckung umfangreicherGoldlager in Marokko zu Dieſelben ſollen ch in den

Gebirgszügen zwiſchen Fez und Tafilet befinden Der Sultanvon Matollo abe bereits eine ſtarke Truppenabtheilung in die

Goldminen entſendet um den Zuſtrom von Abenteurern fern
zuhalten und die Ausbeutung der Minen in die eigene Hand
zu nehmen

Halle nud älmgegend
Halle 6 Oktober

Der Erſte kommunale Wahlbezirksverein hat
nächſten Dienstag in der Tulpe Monatsverſammlung in welcher
die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen eingehend beſprochen
werden ſollen

Unſer geſtriger Bericht über die jüngſte VierteljahrsVer
ſammlung des Haus und Grundbeſitzervereins iſt
dahin zu ergänzen daß der Beſchluß der Verſammlung über die
Einführung der Vorausbezablung der Miethe dahin
lautet daß der Haus und Grundbeſitzerverein ſeinen Mitgliedern
empfiehlt die Vorausbezahlung der Miethe überall da anzuſtreben
wo dieſelbe bisher noch nicht eingeführt iſt

Geſtern waren die Vertreter der halleſchen Turnvbereine in
den Kaiſerſälen verſammelt um über die geplante
Turnerſchaft zu beſchließen Sämmtliche Vereine Halleſcher
Turnverein Jahn Frieſen Kaufmänniſcher Ule Urania
Gutsmuths und Männerturnverein erklärten nach gründlicher
Durchberathung ihr Einverſtändniß mit dem aufgeſtellten Grund
geſetze Die Geſchäfte der Turnerſchaft leitet ein aus drei Mit
gliedern jedes Vereins zuſammengeſetzter Ausſchuß Der engere
Ausſchuß Vorſtand beſteht aus den Herren Rechtsanwalt
Dr Rüffer als Vorſitzender Werkmeiſter Edner als deſſen
Stellvertreter Lehrer Löffler als turneriſcher Leiter Photo
graph Steinmetz als Kaſſenwart und Referent Rösner als
Schriftwart Hr Dr Ule der ſich um das Zuſtandekommen
dieſer Vereinigung ein beſonderes Verdienſt erworben hat ſoll
dem Vorſtande als berathendes Mitglied angehören Die ent
ſtehenden Koſten tragen alle Vereine zu gleichen Theilen ohne
Rückſicht auf die Kopfzahl derſelben Die Vereinigung verfolgt
bekanntlich den Zweck durch feſteren Zuſammenſchluß ſowie durch
gemeinſames Auftreten bei allen in die Oeffentlichkeit gelangenden
turneriſchen Schauſtellungen der Turnerei die ihr gebührende
Stellung in der Bürgerſchaft zu verſchaffen Vorläufig behält
jeder Verein ſeine Selbſtändigkeit für ſich die Verſchmelzung zu
einer oder mehreren Abtheilungen iſt ins Auge gefaßt Die
Hauptverſammlung aller betheiligten Vereine findet
Sonntag den 22 Okt abends von 7 Uhr ab in den Kaiſer
ſälen ſtatt Derſelben ſoll ſich ein einfacher Kommers anſchließen

Der Volksbildungs Verein hat morgen im Saale des
Rofenthal Hauptverſammlung in welcher die regelmäßigen

geſchäftsordnungsmäßigen Angelegenheiten des Vereins geregelt
werden ſollen

Der bisherige alleinige Jnhaber der hieſigen Mineralöl
und Paraffin Großfirma Eduard Müller hat ſeinen bisherigen
Prokuraträger Hrn Wilhelm Tille als Theilhaber auf
genommen Es bildet dieſe Aufnahme die dankbare Anerkennung
für eine 25 jährige treue und erfolgreiche Thätigkeit die Hr Tille
der Firma gewidmet hat

Patente haben angemeldet in Klaſſe 1 unter F 6960 auf
ein Roſtſieb für Kiesaufbereitung Hr Guſtav Freund in
Zwintſchöna b Halle in Kl 6 unter W 9225 auf ein Verfahren
r Ausblaſen von Maiſchmaterial aus Hochdruckdämpfern Herr
A Wernicke hier in Kl 71 unter A 3547 auf einen drei
theiligen Schuhleiſten Hr Emil Ahrens hier

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Provinzial Nachrichten
Delitzſch 5 Okt Dem nach 388jähriger Thätigkeit aus ſeinem

Amte geſchiedenen Landrath v Rauchhaupt iſt der Stern zum
KronenOrden zweiter Klaſſe verliehen worden Unſere Stadt
hat den verdienten Mann zu ihrem Ehrenbürger ernannt An
dem heute zu Ehren des Scheidenden ſtattgehabten Feſt mahl
nahmen auch der Hr Oberpräſident v Pommer Eſche und
Hr Regierungspräſident v Die ſt theil

Eisleben 5 Okt Auf den Schächten der J Berginſpektion
Schafbreiter Glückaufer und Kuxberger Reviere wurde in der

Berichtswoche vom 27 September bis 3 Oktober eine beträcht
liche Herabziehung bezw Sümpfung der Gewäſſer erzielt Die
beiden Mansfelder Seen zeigten eine ganz beträchtliche

unahme des Waſſerſtandes ieſelbe betrug beim
Salzigen See im ganzen 58 mm beim Süßen See ſogar
83 mm Die Ha grgange lieferte der ſtarke Landregen der im
Zuflußgebiete der Seen am Sonntag von Tagesanbruch an bis
in ſpäte Nachtſtunden faſt ununterbrochen niederging Die Zu
ſaß insbeſonders die Weida und die Böſe Sieben ſchwollen
tark an und lieferten ſehr große Waſſermaſſen Für den Salzigen
See werden die letzteren von ſachkundiger Seite für dieſen einen
Regentag auf weit über 400,000 ebm geſchätzt Schon bei ober
flächlicher Beſichtigung ſind die Wirkungen dieſer ſtarken Waſſer
zufuhr zu erkennen vorzüglich an der Teufelsſpitze und an den
flachen Uferſtrecken bei Wansleben im Oſten und bei Erdeborn
im Weſteu Da die Herbſtzeit wahrſcheinlich noch mehrfach ähn
liche ſtarke Niederſchläge bringen wird ſo wird ſich die Fertig
ſtellung des die Zuflüſſe des Salzigen Sees ableitenden Ring
kanals noch verzögern

w Querfurt 5 Okt Anläßlich eines Sonderfalles hat mit
Bezugnahme auf 8 6 Abſ 1 der Oberpräſidial Verordnung vom
5 Sept 1890 und vom 21 Sept 1893 betr Maßnahmen gegen
Ausbreitung der Reblaus wonach eine Neupflanzung von
Reben gleichviel ob bewurzelt oder unbewurzelt in den von der
Reblaus verſeuchten Gemarkungen verboten iſt der Oberpräſident
der Provinz Sachſen neuerdings das Verpflanzen von
Korbfechfern eingelegte Schenkel von Nebenſtöcken aus ver
ſeuchten Gemarkungen verboten

Lützen 4 Okt Eine größere Zahl h Bürger
hieſiger Stadt hatten ſich am geſtrigen Abende auf beſondere Ein
ladung im Schützenhauſe verſammelt um der ſchwebenden Bahn
bauangelegenheit nahe zu treten Die neu zu erbauende
Eiſenbahnlinie von RNippach nach Großzſchocher ſoll nach dem
vorliegenden Projekt im Süden unſerer Stadt vorübergeführt
und der Bahnhof Lützen in der Nähe der Zuckerfabrik erbaut
werden Jn der irgrtichoft iſt man allgemein der Anſicht da
es für unſeren Ort und ſeine Entwickelung beſſer und vortheil
hafter ſei wenn die Bahnlinie die Stadt im Norden berühre und
der Bahnhof nach dieſer Gegend n verlegt werde Die Ort
Wetten ſüdlich und weſtlich die in regem Verkehr mit Lützen
tehen würden falls der Bahnhof ſüdlich werde der Stadt

entfremdet werden Mit Rückſicht darauf beſchloß die geſtrige
Bürgerverfammlung in einem Geſuch die ſtädtiſche Behörde darum
u bitten an maßgebender Stelle dahin zu wirken r Wunſch
n golrgerſchalt m Jntereſſe unſerer geſammten Stadt erfüllt
erde

Zeitz 5 Okt Ein Gefangenwärter aus Eiſenberg ſollte von
r aus zwei erene nach Allen transportiren

Bechnhofe mit ſeinen en vorund lief auf dem dortigen
dem Zuge auf und ab Er konnte keine paſſenden
ſo kam es denn daß ihm ſchließlich der Zug vor der

Plätze erhalten und
aſe weg

Halleſche

3

Einer der Stkräflinge ein Einbrecher ſprang auf den Zugfuhr
und dampfte fort Der Telegraph war aber noch flinker Auf
der nächſten Station war bereits vor ihm ein Telegramm an
gekommen und der Ausreißer konnte wieder nach Croſſen zurück
befördert werden

O Quedlinburg 5 Okt Jn der heute ſtatigefundenen von
83 Uhr nachmittags dauernden Verlooſung der Quedlin

burger Pferdeloktterie fiel der Hauptgewinn eine Equipage
mit 2 Pferden und komplettem Geſchirr auf Nr 4465 je ein
Pferd entfiel auf folgende Nrn 5775 7144 8779 2628 4758
e 77 5 22686 23763 24728 24760 eine Zimmereinrichtung
auf Nr

K Laugenſalza 5 Okt der geſtern abend ſtattgefundenen
Stadtverordneten Verſammlung wurde Hr Rentner
Guſtav Fiſcher zum unbeſoldeten Stadtrath erwählt

Erfurt 5 Okt Die Michaelisgemeinde evangeliſcham kommenden Sonntag das Feſt ihres 700 jährigen Be
ehens

Heiligeunſtadt 5 Okt Vorgeſtern iſt der Dompropſt und
Geiſtliche Rath Loren z Pfarrer an der Liebfrauenkirche hier
welcher er 30 Jahre vorgeſtanden hat geſtorben Der
Ortspfarrer Dechant Dittmar in Rengelrode welcher ſich
am Montag mit ſeinem Geſchirr nach Ruſtenfelde zur Kirchweih
begeben hatte fand unterwegs durch Herzſchlag ſeinen Tod Das
Pferd kam mit dem zerbrochenen leeren Geſchirr in Rengelrode
an infolgedeſſen begaben ſich mehrere dortige Einwohner auf die
Suche welche nach einer halben Stunde den Geiſtlichen todt am
Wege liegend fanden

Dem Ghymngſial Direktor Drenckhahn zu Mühlbauſen
i Th und dem Gymnaſial Oberlehrer Prof Dr Weißenborn
ebendaſelbſt iſt der Rotbe Adlerorden 4 Kl dem FeſtungsOber
Bauwart a D Reichmann zu Torganu bisher von der
9 Feſtungs Jnſpektion und dem Kirchner und Standesamts
Sekretär Zſchernitz zu Naumburg a S der Königl Kronen
Orden 4 Klaſſe dem Geheimen Kanzleidiener a D Finke zu
Wittenberg bisher beim Auswärtigen Amte des Deutſchen Reichs
und dem Bauwerkmeiſter Schwanitz zu Dürrenberg im Kreiſe
Merſeburg das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold dem Brief
träger a D Jauckus zu Eisleben dem Briefträger a D
Wegner zu Querfurt den Steuer Aufſehern a D Dunkel zu
Magdeburg und Jhle zu Hadmersleben im Kreiſe Wanzleben
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

S rin 5 Okt Der Verband Deutſcher Handlungsgehilſeniſt vom ekhéamt des Jnnern zur Erörterung über die Ver
hältniſſe im Handelsgewerbe aufgefordert worden Zwecks
näherer Orientirung über die auszugebenden Fragebogen hatte
der hier domicilirende Vereinsvorſtand für heute eine Verſamm
lung einberufen in welcher ein Vortrag über die Angelegenheit
gehalten wurde und welcher ſtark von Prinzipalen und An
geſtellten beſucht war Der Vorſtand des Deutſchen
Vereins für Knabenhandarbeit ſetzte die Tagesordnung
für den im nächſten Jahre in Danzig abzuhaltenden Kongreß feſt

Jena 5 Okt Oberbürgermeiſter Singer ſoll nach dem
einſtimmigen Beſchluß des Gemeinderathes auf weitere fechs
Jahre vom Ablauf der gegenwärtigen Amtsperiode ab der
Bürgerſchaft als Oberbürgermeiſter empfohlen und ihm dann
Penſionsberechtigung zuerkannt werden r

W a e
Vermiſchtes

Kaiſerliche Gnadengabe Der Kaiſer hat aus ſeinem
Dispoſitionsfonds dem Verein für die Berliner Arbeiter
kolonie die Summe von 5600 M zur Tilgung einer Schuld
an die Berliner Ortskrankenkaſſe überweiſen laſſen

Wunderbare Errettung Dem Tode auf geradezu wunder
bare Weiſe entrann kürzlich ein Herr auf dem Perron der Pots
damer Bahn in Groß Lichterfelde bei Berlin Ein nach
der Reſidenz fahrender Zug der Wannſeebahn hatte ſich eben in
Bewegung geſetzt als noch ein Herr auf das Trittbrett eines
Wagens 3 Klaſſe ſprang Er glitt aus und ſtürzte auf die
Schienen herab Des Publikums bemächtigte ſich namenloſes
Entſetzen Endlich war der letzte Wagen über den Un
glücklichen hinweg Zum größten Erſtaunen aller Anweſenden
erhob ſich der Herr der längs den Schienen gelegen und über
welchen die Wagen gefahrlos hinweggegangen waren und
kehrte nach dem Perron zurück Nur ſeine Brille war bei dem
Unfall zertrümmert worden Jhm ſelbſt war nichts geſchehen
obwohl die überſtandene Todesangſt noch in ſeinen bleichen Zügen
zu leſen war

Zum Hoteleinſturz in Königswinter Die beiden letzten
Leich en ſind nun endlich unter den Trümmern des Königs
winter Neubaues hervorgeholt worden Jm ganzen ver
loren bei dem Zuſammenſturze drei Arbeiter das Leben während
zwei ſo ſchwer verwundet ſind daß ihre Wiederherſtellung be
zweifelt wird Daß bei dem Bau nicht mit der nöthigen Sorg
falt verfahren iſt außer Zweifel Der Bürgermeiſter und der
Stadtbaumeiſter von Königswinter hatten Eiufſpruch gegen
den Bauplan erhoben Das Gericht geſtützt auf das Sach
verſtändigen zeugniß des Regierungsbaumeiſters hatte den
Bau geſtattet Die ſtädtiſchen Behörden Königswinters hatten
Berufung gegen die gerichtliche Entſcheidung eingelegt der Bürger
meiſter hatte ſogar den Weiterbau unterſagt und die Arbeiter die
auf Anweiſung des Unternehmers weiter gearbeitet hatten mit
Geldſtrafen belegt Das Gericht entſchied wiederum auf das Un
theil des gerichtlichen Sachverſtändigen hin gegen die
Stadtbehörde Donnerstag ſtand zum dritten male Termin vor
dem Landgericht in Bonn an doch ſollte es zu dieſer dritten ge
richtlichen Entſcheidung nicht mehr kommen Jetzt haben nur
noch das Strafgericht und diejenigen gerichtlichen Behörden ihres
Amtes zu walten denen die Entſchädigungsanſprüche der Ver
unglückten oder deren Hinterbliebenen feſtzuſtellen obliegt Daß
der Maurermeiſter der Leiter des Baues verhaftet
wurde haben wir ſchon gemieldet ebenſo der Beſitzer des Hauſes
Rentier Wagner

Vom Schachmeiſter H v Minckwitz Wie aus Leipzig
mitgetheilt wird iſt H v Minckwitz in der Lage demnächſt
wieder ſeine gewohnte Thätigkeit als Redacteur der Schach
abtheilung des z pöger Tageblattes übernehmen zu können
Dem Blatte ging ein Schreiben Minckwitz zu woraus es auf
Geſundung des bekannten Mannes ſchließt Wir wünſchen das
ſelbſtverſtändlich auch können aber nach den vorangegangenen
Ereigniſſen an einen ſo plötzlich en Wandel nicht recht glauben

Jm Feuer umgekommen Bei einem Brande der vor
geſtern in der Wohnung eines Schuhmachers zu Tuttlingen
Württemberg ausbrach erſtickten drei Kinder Ein viertes
onnte gerettet werden Ein ähnlicher Unfall wird aus Roslawl
en gemeldet Dort brannte die Kaſerne des Newski

chen Jnfanterie Regiments vollſtändig nieder 28 Sol
aten verbrannten 11 ſprangen aus dem oberſten Stock

werk und wurden lebensgefährlich verletzt Man vermuthet
Brandſtiftung

Aus rcht vor Strafe An Bord des PanzerſchiffesAb W kar hat ſcc wie aus Wilhelmshaven
Euer wird der Bootsmannsmaat v Förſter erſchoſſen

o

haben
den Selbſtmord aus Furcht vor Strafe begangen

Schiffsunfälle Die engliſche Bark Beatrix iſt durch
Feuer auf der See zerſtört nur ein Theil der Mannſchaft
wurde gerettet Der ſchwediſche Schuner Henrik ſtrandete
an der Küſte auf der Fahrt von Nordland nach Bremerhaven
nnd wurde total wrack Außerhalb Bremen ſtrandete der
deutſche Dampfer Klara Siegheim Die Lage des Schiffes
iſt gefährlich


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


